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Bewertung�der�ProjektarbeitBewertung�der�ProjektarbeitBewertung�der�ProjektarbeitBewertung�der�Projektarbeit����
�
�

Projekt:�
�
�

Name:�
�
�

Thema�der�Projektarbeit:�
(Abschlusszeugnis)�

�
�

Betreuer:�
�
�

�
�
�
����

� � Bewertungs-
faktor�in�%� Fachschulverordnung�

1��Methodische�Durchführung�
�����(Vorgehensweise,�Projektmanagement)�
�

����Formale�Anforderungen�
�����(Einhaltung�von�Terminen�etc.)�

�
� 15151515����

Methodische�
Durchführung�(15%)�

2��Praktische�Projektarbeit� �
�

20202020����

3��Schriftliche�Ausarbeitung� �
�

20202020����

Inhaltliche�
Bewältigung�(40%)�

4��Kolloquium�
�����(Dauer�30�Minuten)�

�
�

20202020����

5��Zwischenpräsentation� � 11110000����

6.��Internetauftritt�
�
�

5555����

7.��Abschlusspräsentation�
�
�

11110000����

Anforderung,�Präsentation��
und�Kolloquium�(45�%)�

�

Summe:�
�
�

� �

 
 
 

Gesamtnote:�
�
�

� �

�
�
�
�
�
�

�
�
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InhaltInhaltInhaltInhalt���� positivpositivpositivpositiv���� Punkte� negativnegativnegativnegativ���� Bemerkungen�

StrukturStrukturStrukturStruktur����
klar�erkennbar,�zielgerichtet,�
hilfreich�für�das�Publikum,�roter�
Faden,�systematisch,�folgerichtig�

�

sprunghaft�unsystematisch�
zusammenhanglos�nicht�
nachvollziehbar,�ungeschickt,�
verwirrend�

�

InhaltInhaltInhaltInhalt����
sachlich�richtig,�angemessene�
Gewichtung�von�Haupt-�und�
Nebenpunkten�

�
wenig�Substanz�
zusammenhanglos� �

QuantitätQuantitätQuantitätQuantität���� angemessen� �
Referat�zu�kurz�–�zu�lang�
zu�viele�–�zu�wenig�
Informationen�

�

SachwissenSachwissenSachwissenSachwissen����
souveräner�Vortrag,�bei�Nachfragen�
flexible�Reaktion�möglich,�
kompetente�Antworten�

�
Vortrag�meist�abgelesen,�
bei�Nachfragen�schnell�
aus�dem�Konzept�zu�bringen,�unsicher�

�

AusAusAusAuswahl�/�Quellenwahl�/�Quellenwahl�/�Quellenwahl�/�Quellen����
Materialien�/�Materialien�/�Materialien�/�Materialien�/�
TextstellenTextstellenTextstellenTextstellen����

Informativ��
ansprechend�
funktional�

�
wenig�informativ�
unübersichtlich�
kompliziert�

�

Thesenpapier�/Thesenpapier�/Thesenpapier�/Thesenpapier�/����
InhaltsübersichtInhaltsübersichtInhaltsübersichtInhaltsübersicht����
für�die�Zuhörerfür�die�Zuhörerfür�die�Zuhörerfür�die�Zuhörer����

angemessene�Länge�
sinnvolle�Informationen� �

nicht�vorhanden�
unvollständig�
zu�unübersichtlich�

�

Bewertung:�maximal�5�Punkte�pro�Feld� TeilpunkteTeilpunkteTeilpunkteTeilpunkte���� � � �
 

PräsentationstechnikPräsentationstechnikPräsentationstechnikPräsentationstechnik���� positivpositivpositivpositiv���� Punkte� negativnegativnegativnegativ���� Bemerkungen�

VisualisiVisualisiVisualisiVisualisieeeerungrungrungrung����
aussagekräftige�Schaubilder,�klare�
Bezeichnungen,�übersichtliche�
Tabellen�

�
keine�oder�überladene�Schaubilder,�
Tabellen�ohne�Aussagewert,�
Medieneinsatz�unangemessen�

�

MedieneiMedieneiMedieneiMedieneinnnnsatzsatzsatzsatz����
richtiger�Zeitpunkt,�routinierte�
Technik,�Vorbereitung� �

ungeschickt,�unscharfe�Einstellung,�
nicht�leserlich�

�

KreativKreativKreativKreativiiiitättättättät����
besondere�Idee,�Übertragung�des�
Inhalts�in�eine�geschickte�Form,�
Pointierung�des�Kerns�

� phantasielos,�wenig�überraschend,�löst�
wenig�Zuhörerinteresse�aus�

�

WirkungWirkungWirkungWirkung���� Werden�die�Betrachter�erreicht?� � ohne�Bezug�zu�den�Betrachtern� �

Bewertung:�maximal�5�Punkte�pro�Feld� TeilpunkteTeilpunkteTeilpunkteTeilpunkte���� � � �
 

RhethorikRhethorikRhethorikRhethorik���� positivpositivpositivpositiv���� Punkte� negativnegativnegativnegativ���� Bemerkungen�

SprSprSprSpracheacheacheache����
verständlich�in�Satzbau�und�
Wortwahl,�sicher�im�Ausdruck�� �

unverständlich,�umständlich,�unsicher,�
unangemessen�

�

SprecSprecSprecSprechhhhweise,�Stiweise,�Stiweise,�Stiweise,�Stimmmmmemememe����
deutlich,�angemessen�in�Lautstärke�
und�Betonung,�variiert� �

undeutlich,�zu�leise�oder�zu�laut,�
monoton�

�

SprechteSprechteSprechteSprechtemmmmpopopopo����
ausgeglichen,�dynamisch,�gute�
Pausentechnik,�frei�gesprochen�
verständlich�lebendig�

�

zu�schnell,�keine�Pausen,�stockend,�
Blackouts,�zu�monoton�/�langweilig�
meist�nur�abgelesen,�komplizierter�
Satzbau�

�

StilmiStilmiStilmiStilmittttteltelteltel����
effektvoll,�dramatisch,�spannend,�
interessant� � eintönig,�ohne�Akzente� �

Bewertung:�maximal�5�Punkte�pro�Feld� TeilpunkteTeilpunkteTeilpunkteTeilpunkte���� � � �
 

KörperspracheKörperspracheKörperspracheKörpersprache���� positivpositivpositivpositiv���� Punkte� negativnegativnegativnegativ���� Bemerkungen�

BlickkoBlickkoBlickkoBlickkonnnntakttakttakttakt����
jeder�fühlt�sich�angesprochen,�
Vortrag�möglichst�frei�� �

fehlt,�unsicher,�stur�von�der�Vorlage�
abgelesen��

�

GeGeGeGesssstik/tik/tik/tik/����
HaHaHaHalllltungtungtungtung����

unterstreicht�die�Aussage�offen�und�
freundlich,�wendet�sich�an�das�
Publikum�

� blockiert,�verschlossen,�unsicher,�
abgewandt,�steif,�übertrieben�

�

MMMMiiiimikmikmikmik���� freundlich,�entspannt� �
verkrampft,�ausweichend�
verschlossen�

�

Bewertung:�maximal�5�Punkte�pro�Feld� TeilpunkteTeilpunkteTeilpunkteTeilpunkte���� � � �
 

KonventionenKonventionenKonventionenKonventionen���� positivpositivpositivpositiv���� Punkte� negativnegativnegativnegativ���� Bemerkungen�

KonventionenKonventionenKonventionenKonventionen����

Absprachen�so,�dass�keine�
unnötigen�Doppelerklärungen�
auftraten,�Überleitung,�Moderation,�
Schluss,�Zusammenarbeit�
abgesprochen�

�

Doppelerklärungen,�
Überschneidungen�mit�anderen�
Präsentationen,�keine�Überleitungen,�
kein�Schluss,�Zusammenarbeit�nicht�
abgesprochen�

�

TeamgedankeTeamgedankeTeamgedankeTeamgedanke����

Erkennbarkeit�als�Team�(z.�B.�
„Kleider�machen�Leute,�Verhalten“,�
einheitliches�Präsentationsdesign�
etc�),�Unterstützung�anderer�
während�deren�Vortrag�

�
Teamgedanke�nicht�erkennbar,�
gegenseitige�Unterstützung�nicht�
erkennbar�

�

Einhalten�von�VorgabenEinhalten�von�VorgabenEinhalten�von�VorgabenEinhalten�von�Vorgaben� Termine,�Zeitlimit�für�die�
Präsentation�nicht�eingehalten� �

unpünktliche�Abgabe,�Termine�nicht�
eingehalten,�Zeitüberschreitung� �

Bewertung:�maximal�5�Punkte�pro�Feld� TTTTeilpunkteeilpunkteeilpunkteeilpunkte���� � � �
 

�
�
�

GESAMTSUMME���GESAMTSUMME���GESAMTSUMME���GESAMTSUMME��� .����
(maximal�100�Punkte)������������ ....����

� ������������������NoteNoteNoteNote����(laut�IHK-Satz)� �
 

Bewertung�der�PräsentationBewertung�der�PräsentationBewertung�der�PräsentationBewertung�der�Präsentation 
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����
Bewertung�der�schriftlichen�AusarbeitungBewertung�der�schriftlichen�AusarbeitungBewertung�der�schriftlichen�AusarbeitungBewertung�der�schriftlichen�Ausarbeitung����

�

Checkliste:Checkliste:Checkliste:Checkliste:�
Schriftliche�Ausarbeitung�(15�Seiten)Schriftliche�Ausarbeitung�(15�Seiten)Schriftliche�Ausarbeitung�(15�Seiten)Schriftliche�Ausarbeitung�(15�Seiten)����

�

-�Deckblatt:�Deckblatt:�Deckblatt:�Deckblatt:�����
Schule,�Schulform,�Klasse,�Fach,�
Betreuer,�Verfasser,�Titel,�Zeitraum,�
Abgabetermin����

�

-�Inhaltsverzeichnis:Inhaltsverzeichnis:Inhaltsverzeichnis:Inhaltsverzeichnis:����
Überschriften�zu�den�Kapiteln�und�
Unterkapiteln�mit�Seitenzahlen�
�

�

----�Definition�des�Themas:�Definition�des�Themas:�Definition�des�Themas:�Definition�des�Themas:����
Ziele,�Präzisierung,�und�Eingrenzung�des�
Themas,��
Bei�Gruppen:�genaue�Arbeitsteilung�

�

----�Behandlu�Behandlu�Behandlu�Behandlung�des�Themas:ng�des�Themas:ng�des�Themas:ng�des�Themas:����
Darstellung,�Durchführung,�Kontrolle,�
Vorgehensweisen,�Begründungen,�
Informationsbeschaffung,�Arbeits-�
Ablaufplanung�

�

----�Schlussfolgerung:�Schlussfolgerung:�Schlussfolgerung:�Schlussfolgerung:����
Ergebnisse,�Lösungen,�Erkenntnisse,�
Grenzen,�Fehleranalyse��

�

----�Zusammenfassung:�Zusammenfassung:�Zusammenfassung:�Zusammenfassung:����
auf�einer�Seite�knappe�und�präzise�Skizze�
der�Arbeit�
�

�

----�Fußnoten:�Fußnoten:�Fußnoten:�Fußnoten:����
Quellenangabe,�Literatur-�und�
Bilderverzeichnis�
�

�

----�Anhang:�Anhang:�Anhang:�Anhang:����
Stücklisten,�Dokumente,�Tabellen,�
Schalt-�und�Anschlusspläne,�Zeitpläne,�
Programme�usw.,�auf�die�im�Text�die�im�Text�die�im�Text�die�im�Text�
verwiesenverwiesenverwiesenverwiesen�wird.�
Dokumentation�von�Funktions-�u.�
Sicherheitsprüfungen,�
Fehlerdokumentation�

�

Ausdruck�Zwischenpräsentation� �

Ausdruck�Internetauftritt� �
Tätigkeitsnachweis���� �
Erklärung� �
� �
-�GesamtdokumentationGesamtdokumentationGesamtdokumentationGesamtdokumentation,�Programme,�
Schaltpläne,�Handbücher�auf�CD�ROMCD�ROMCD�ROMCD�ROM�

�

- � �
----�Allgemeine�Beurteilung:��Allgemeine�Beurteilung:��Allgemeine�Beurteilung:��Allgemeine�Beurteilung:�����
Form,�Ausdruck,�Rechtschreibung,�
Verständlichkeit,�„roter�Faden“,��
Angemessener�Einsatz�von�Bildern�und�
Skizzen,�Querverweise�

�

�
�
�
�

GESAMTSUMME���GESAMTSUMME���GESAMTSUMME���GESAMTSUMME��� .����
(maximal�100�Punkte)������������ ....����

� ��������������������NoteNoteNoteNote����(laut�IHK-Satz)� �

�
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Protokoll�des�Fachgespräches�

�
����

�

Fragen�zur�Projektarbeit�

JA
�

N
ei
n�

H
ilf
e�

����
Aufzeigen�der�für�die�Projektarbeit�Aufzeigen�der�für�die�Projektarbeit�Aufzeigen�der�für�die�Projektarbeit�Aufzeigen�der�für�die�Projektarbeit�
relevanten�fachlichen�relevanten�fachlichen�relevanten�fachlichen�relevanten�fachlichen�
HintergründeHintergründeHintergründeHintergründe����
�
�

�
a)�
�
�
�
b)�
�
�
�
c)�
�
�
�
d)�
�
�
�

� � �

�
Darstellung�fachbezogener�Darstellung�fachbezogener�Darstellung�fachbezogener�Darstellung�fachbezogener�
Probleme�und�deren�LösungenProbleme�und�deren�LösungenProbleme�und�deren�LösungenProbleme�und�deren�Lösungen����
�

�
a)�
�
�
�
b)�
�
�
�
c)�
�
�
�
d)�
�
�
�

� � �

�
Begründung�für�die�Begründung�für�die�Begründung�für�die�Begründung�für�die�
Vorgehensweise�bei�dVorgehensweise�bei�dVorgehensweise�bei�dVorgehensweise�bei�der�er�er�er�
Ausführung�der�ProjektarbeitAusführung�der�ProjektarbeitAusführung�der�ProjektarbeitAusführung�der�Projektarbeit����

�
a)�
�
�
�
b)�
�
�
�
c)�
�
�
�
d)�
�
�
�

� � �
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GESAMTSUMME���GESAMTSUMME���GESAMTSUMME���GESAMTSUMME��� .����
(maximal�100�Punkte)������������ ....����

� ��������������������NoteNoteNoteNote����(laut�IHK-Satz)� �
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